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Im Jahr 2021 auch all meinen zukünftigen Enkelkindern mit LIEBE gewidmet.


„Wer meine Gebote hat und sie hält, der ist es, der mich liebt. Wer aber mich liebt, wird von meinem Vater geliebt werden; und ich werde ihn lieben und mich selbst ihm offenbaren." (Johannes 14,21)
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Steves Buch „Flüstern aus dem Thronsaal“ ist nichts für die Zögerlichen oder für diejenigen, die mit dem Status quo der Religion zufrieden sind. Seine Einsichten sind die Frucht eines hungrigen Gefäßes, welches das Herz Gottes sucht. Unser Herr ruft die Gläubigen auf eine höhere Ebene der Intimität vor Seinem Thron, wo sie verändert werden, wenn sie in Seine offenbarte Gegenwart eintreten und dort verweilen.

 

Sicherlich ist das, was wir aus Büchern lernen können, wertvoll. Es kann jedoch nicht die eigene Erfahrung mit Gott ersetzen - wenn wir Ihm persönlich „von Angesicht zu Angesicht“ begegnen. Solche persönlichen Begegnungen mit dem Herrn im Leben von Steve Porter sprechen aus diesem Buch. Es ruft die Selbstzufriedenen dazu auf, aus ihrer passiven Gleichgültigkeit herauszukommen und voller Hingabe nach dem Herzen Gottes zu suchen - damit sie die persönliche Berührung durch einen persönlichen Christus erleben und so eine tiefere Ebene der Offenbarung in Seiner manifesten Gegenwart erreichen.

 

Alle Prüfungen und Kämpfe des Lebens mit all den Demütigungen und Schlägen, die wir erfahren, sind in Wirklichkeit eine Vorbereitung auf diese Offenbarung der „manifesten Herrlichkeit des Herrn“ in unserem Leben.

 

Paulus sagte: „(Ich) jage auf das Ziel zu, hin zu dem Kampfpreis der Berufung Gottes nach oben in Christus Jesus.“ (Phil 3,14) Das Ziel, auf das Paulus zustrebt, ist seine Position (zu erreichende Stufe) im Reich Gottes. Er verstand, dass er für diese höhere Stellung bereit gemacht werden musste.

 

„… ich jage ⟨ihm⟩ aber nach, ob ich es auch ergreifen möge, weil ich auch von Christus Jesus ergriffen bin.“ (Phil 3,12b)

„Lasst uns fröhlich sein und jubeln und ihm die Ehre geben; denn die Hochzeit des Lammes ist gekommen, und seine Frau hat sich bereitgemacht.“ (Offb 19,7)

 

Jesus ist in Herrlichkeit aufgefahren, und Er lässt uns in zunehmendem Maße diese Herrlichkeit erfahren, besonders in diesen letzten Tagen.

 

„Wir alle aber schauen mit aufgedecktem Angesicht die Herrlichkeit des Herrn an und werden ⟨so⟩ verwandelt in dasselbe Bild von Herrlichkeit zu Herrlichkeit wie ⟨es⟩ vom Herrn, dem Geist⟨, geschieht⟩.“
(2. Kor 3,18)

 

Dieses „aufgedeckte Angesicht" ist die Folge davon, dass der „Vorhang zerrissen“ wurde, als Jesus am Kreuz starb. So können wir wieder in die manifeste Gegenwart des Herrn eintreten. Der Grund dafür, dass wir die Herrlichkeit des Herrn „wie in einem Spiegel“ sehen, ist, dass dieser „Spiegel“ wie ein „Schutzschild“ wirkt, der uns erlaubt, so viel Herrlichkeit zu erfahren, wie wir verkraften können. Mit zunehmendem Fassungsvermögen wird auch das Ausmaß der Herrlichkeit zunehmen, die wir erleben.

 

Der Apostel Paulus war unterwegs, um die Gemeinde zu verfolgen, als der Herr plötzlich in solcher Herrlichkeit vor ihm erschien, dass er vom Pferd fiel und erblindete. Diese Manifestation der Herrlichkeit war so stark, dass man für Paulus beten musste, damit er wieder sehen konnte. Dieses Erlebnis der Herrlichkeit, das er nie vergaß, mag ein Grund dafür gewesen sein, warum er, wie er später sagte, diesem Ziel so eifrig nachjagte. Und er suchte ständig danach, diese höhere Stufe der Herrlichkeit erneut zu erleben.

 

Wir leben in den letzten Tagen, und der Herr bereitet ein Volk vor und ruft: „Kommt, meine Geliebten, lasst uns aufbrechen!“ Das ist das „Rad im Rad“ des Propheten Hesekiel, unser Leben, das in Seinem Leben aufgeht, damit wir zum Ausdruck Seines Lebens werden und die ganze Menschheit entscheidend beeinflussen können. Es gibt Vorläufer, die der Herr vorbereitet und die einen großen Einfluss auf die Gemeinde unserer Zeit haben werden. Steve Porter ist einer dieser Wegbereiter.

 

Unsere Welt eilt auf die größte göttliche Heimsuchung zu, die diese Welt je erlebt hat, und sie wird schon jetzt inszeniert. Es gibt einen zweifachen Grund - die Berufung eines Volkes in eine endzeitliche, kooperative Beziehung mit dem Herrn und die darauffolgenden Gerichte über die Nationen. Alles beginnt mit dem Ineinandergreifen dieses „Rades im Rad“. „Das Aussehen der Räder und ihre Verarbeitung war wie das Funkeln von Türkis, und die vier hatten ein und dieselbe Gestalt; und ihr Aussehen und ihre Verarbeitung war, wie wenn ein Rad mitten im (anderen) Rad wäre.“ (Hes 1,16)

 

Diese Herrlichkeit ist eine sich bewegende Herrlichkeit. Wir werden nicht nur in der Herrlichkeit gereinigt und geläutert (siehe Jes 6,5-7), sondern wir werden auch verändert – „von Herrlichkeit zu Herrlichkeit.“ (2. Kor 3,18) Dies ist das „Rad im Rad“, das zur Errichtung der Regierung Gottes auf Erden führen wird.

 

Steves neuestes Werk „Flüstern aus dem Thronsaal“ ist eine kraftvolle Endzeitbotschaft für hungrige Menschen, die nach der manifesten Gegenwart des Herrn suchen. Während du diese tiefgründigen, vom Geist inspirierten Botschaften liest, öffne die Pforten deines Herzens und auch du wirst „von Herrlichkeit zu Herrlichkeit“ verwandelt werden.

 

Mit freundlichen Grüßen,

Wade Taylor


Einführung
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„Aus diesem Grund erinnere ich dich, die Gnadengabe Gottes anzufachen, die in dir durch das Auflegen meiner Hände ist.“
(2.Tim 1,6)

 

Es war im Jahr 1992. Ich besuchte das Pinecrest Bible Training Center, das versteckt in den Adirondack Mountains bei Salisbury Center, N.Y. liegt. Während ich eines Abends die Treppe von meinem Zimmer hinuntereilte, freute ich mich wieder auf ein paar kostbare Minuten mit Wade Taylor, um Rat und Gebet zu erhalten. Die Schlange vor seinem Büro war lang, und so ließ ich mich auf eine Couch fallen und machte mich auf eine längere Wartezeit gefasst. Ich hatte mich an die langen Schlangen gewöhnt, die jeden Abend beim Leiter unserer Bibelschule anstanden. Der tiefe Hunger in mir sagte mir, dass sich das Warten lohnen würde.

Wade Taylor hatte etwas Besonderes. Sein Wandel mit Gott war einzigartig, und er war deutlich wahrnehmbar ein Träger der Gegenwart des Herrn. Ihm selbst war dies vor vielen Jahren von Walter Beuttler mit Kraft vermittelt worden, und das kam in seinem Dienst klar zum Ausdruck. Die Tiefe von Wades Lebenswandel ermutigte mich, Gott ebenso intensiv zu suchen, um auch in meinem eigenen Leben eine beständige manifeste Gegenwart zu erleben.

 

Eineinviertel Stunden später wurde ich in sein Büro geführt, wo er mich herzlich begrüßte. Nervös ging ich zu einem besonderen Platz in seinem Büro, wo er gerne für Menschen betete. Er nahm meine Hände und betete: „Gib Steve eine besondere Salbung, aus seinem Herzen zu sprechen, und eine Gabe zu schreiben und zu kommunizieren.“ Mit einem Mal war die manifeste Gegenwart Gottes da, und Seine Kraft strömte spürbar durch meine Arme und meinen Körper. Dieses Gebet war von Herzen gekommen und ich erlebte die Nähe Gottes an diesem Abend in Wades Büro.

 

Ich dankte ihm und verließ sein Büro. Wade hatte mich ermutigt, mit ihm in Kontakt zu bleiben, und hatte mir gesagt, er glaube, Gott sei in meinem Leben aktiv. Ich stieg die zwei Treppen im Studentenwohnheim hinauf und betrat mein Zimmer. Dort ließ ich mich auf mein Bett fallen und lag stumm da. Ich konnte die Nähe Gottes spüren, denn mein Körper vibrierte noch immer unter der Kraft Gottes. Ich spürte eine Hitze, die mich durchströmte. Ein Feuer brannte in meiner Seele, und ich wusste, dass ich eine neue Gabe erhalten hatte.

 

Dann kniete ich vor dem Herrn nieder und genoss einfach Seine Gegenwart. Ich übergab Ihm mein ganzes Leben und fragte, ob auch ich Träger der Gegenwart Gottes sein könnte. Der Herr antwortete, indem Er mir einen noch größeren Hunger nach mehr gab. Dieser Hunger ließ mich immer wieder in Wade Taylors Büro gehen, manchmal sogar jeden Abend. Zurück in meinem Zimmer, lag ich dann immer in der Stille der Nacht auf meinem Angesicht vor dem Herrn.

 

Achtzehn Jahre sind seit diesen besonderen Nächten in Pinecrest vergangen. Dennoch erinnere ich mich lebhaft an Wades Betreuung und die Feuerflammen, die der Herr in meinem Leben entfachte, während wir zusammen waren. Ich erinnere mich daran, wie ich stundenlang in meinem Zimmer auf dem Bauch lag und die Herrlichkeit des Herrn genoss, während ich durch Seine persönliche Gegenwart verwandelt wurde. Auch heute noch brennt das Feuer für die tieferen Dinge des Geistes in mir, entfacht durch die Zeiten, die ich mit Wade Taylor im Gebet verbracht hatte. Er betete regelmäßig mit mir am Telefon, und ich konnte die Nähe des Vaters spüren, während er betete.

 

Ich bete, dass durch dieses Buch auch in deinem Leben ein Feuer entfacht wird. Ich bete, dass du schon beim Lesen Seine Gegenwart wahrnimmst und eine innige Begegnung mit einem persönlichen Christus hast. Dass du die manifeste Gegenwart Gottes lieben lernst und ebenfalls das „Flüstern aus dem Thronsaal“ hörst. Dass du das Herz Gottes kennenlernst und verändert wirst durch Seine HERRLICHKEIT!

 

Mein geliebter Herr, bitte komm in den Raum dieser Leserin oder dieses Lesers. Lass sie Deine manifeste Gegenwart erleben. Erwecke einen tiefen Hunger in ihnen, während sie von „Herrlichkeit zu Herrlichkeit“ verwandelt werden. Jesus, gib ihnen ein Zeichen, zeig ihnen Deine Liebe durch Deine spürbare Gegenwart. Besuche sie gleich jetzt ...

 

Wenn ich mit dir zusammensitzen könnte wie mit einem Freund, in einem warmen Zimmer an einem gemütlichen Feuer - das sind die Dinge, die ich aus der Tiefe meines Herzens mit dir teilen würde. Ich hoffe, du legst die Füße hoch und entspannst dich, während du weiterliest...


Vorwort
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Dies ist vielleicht eine der stärksten Schriften, die ich je gelesen habe. Ich kann dir gar nicht sagen, wie oft ich sie gelesen habe und sie mich zu Tränen gerührt hat, während ich in Seiner Gegenwart auf dem Boden lag. Gabe Hoffman, der Autor dieser Schilderung, fängt die Schönheit eines wahren Dienstes für den Herrn ein. Ich wusste, dass ich das mit anderen teilen musste, weil es auch das Herz dieses Buches widerspiegelt. Danke, Gabe Hoffman, dass du dieses Flüstern aus dem Thronsaal gehört hast, denn es hat Veränderung für den Leib Christi bewirkt.

 

In Liebe und Gebet verbunden,

Steve Porter

 

 

 



Die Tür zum Herzen Gottes

von Gabriel Hoffman

 

 

Ich sah den Herrn Jesus zu mir kommen. Er sagte: „Komm, der Vater hat etwas Besonderes für dich.“ Aufgeregt folgte ich meinem Herrn und Erlöser in den Thronsaal. Gott Vater war dort in Seiner ganzen majestätischen Herrlichkeit. Er begrüßte mich mit einem Lächeln. „Sohn“, sagte er, „es ist Zeit, dass du dein Leben und deinen Dienst wählst.“

 

„Wirklich?“, antwortete ich hocherfreut und erstaunt. „Oh, Vater! Das ist der Tag, auf den ich gewartet, für den ich mich vorbereitet und gebetet habe. Ist die Zeit wirklich gekommen?“

 

„Ja, mein Sohn. Es ist an der Zeit. Aber du musst mit Bedacht wählen, denn das wird dein Lebenswerk sein.“

 

Da erinnerte ich mich daran, dass Er der Herr über mein Leben ist: „Aber Vater, was ist Dein Wille für mich?“ Er lächelte. „Mein Sohn, ich habe dich darauf vorbereitet, mir in einer Vielzahl von Bereichen zu dienen. Die Wahl liegt bei dir. Ich gebe dir wirklich die Freiheit, aus den Optionen zu wählen, die ich für dich vorbereitet habe. Jede von ihnen wird mir gefallen, solange du sie treu ausübst. Verstehst du das?“

 

„Ja, Vater“, antwortete ich, immer noch zu verblüfft, um mehr zu sagen. Der Vater brachte mich zu einer großen, goldenen Tür und führte mich hindurch. Sie öffnete sich zu einem Korridor, der leicht bergab und nach links führte. In dem Korridor standen mehrere Tische, auf denen jeweils ein Gegenstand lag. Neben jedem Tisch befand sich eine Tür, die aus dem Korridor hinausführte.

 

„Mein lieber Sohn“, sagte der Vater, „wir werden zu jedem Tisch gehen und ich werde dir erklären, welche Gabe und Berufung du wählen kannst. Ich werde alle Fragen beantworten, die du hast. Du kannst dich jederzeit für eine Option entscheiden und durch die entsprechende Tür in deinen Dienst und in Meine Freude hineingehen.“

 

„Ja, Vater, ich bin bereit anzufangen.“ Der erste Tisch war mit leuchtend grünem Samt bedeckt und darauf stand eine Flasche mit Öl. Über dem Eingang stand „HEILUNG“. Ich schaute den Vater fragend an. „Das ist der Dienst der Heilung. Der grüne Tisch steht für Gesundheit und Leben. Die Flasche ist das heilende Öl des Heiligen Geistes. In diesem Dienst wirst du die Kraft haben, Menschen in Geist, Seele und Körper zu berühren und vielen meine Heilung zu bringen.“

 

Ich dachte mir: „Das wäre super! Oh, die schmerzerfüllten Herzen und gepeinigten Körper, die ich berühren könnte. Die Ehre, die Jesus dadurch zuteilwerden würde!“ Doch etwas in meinem Herzen zerrte an mir. „Vater! Das wäre wunderbar, aber...“

 

„Aber ich spüre, dass Du noch etwas Wichtigeres für mich hast.“ Er lächelte und führte mich zum nächsten Tisch. Während wir darauf zugingen, bemerkte ich, wie abgenutzt der Teppich vor der Tür der Heilung aussah. Ich fragte den Vater danach. „Viele haben diese Tür gewählt. Diejenigen, die treu waren, brachten dem Königreich großen Ruhm und Mir Freude. Diejenigen, die die Gabe missbrauchten, brachten uns und sich selbst Schande.“

 

Der nächste Tisch war aus azurblauem Material. Darauf lag ein Holzstab. Über dem Eingang stand „WUNDER“ in leuchtenden Buchstaben geschrieben. Als wir vor dem Tisch stehen blieben, sprach der Vater. „Das Blau steht für meine Macht. Auf dem Tisch liegt der Stab des Elia. Mit ihm kannst du große Vollmacht über Mensch und Natur haben. Du kannst übernatürliche Taten für mich vollbringen.“

 

Der Stab des Elia! Schon lange hatte ich seine Kraft und seine mächtigen Taten für Gott bewundert. Und doch war die Sehnsucht in meinem Herzen nicht gestillt. „Das wäre fantastisch, Herr, aber irgendwie sehnt sich mein Herz nach etwas Tieferem und Dauerhafterem.“ Ich glaubte, einen Schimmer von Zustimmung auf dem Gesicht meines Vaters zu sehen, als Er sagte: „Nun gut, sollen wir weitergehen?“

 

Ich nickte. Wir gingen den gewundenen Korridor weiter, bis ich die Tür, durch die wir gekommen waren, nicht mehr sehen konnte. Als Nächstes kamen wir zu einem Tisch aus schwarzem Marmor, mit weißer Maserung. Über der Tür stand in fetten Blockbuchstaben „PROPHETIE“, auf einem reinweißen Hintergrund. Auf dem Tisch lag ein abgenutztes Paar Sandalen. Als wir vor dem Tisch stehen blieben, sprach der Vater wieder.

 

„Die Farben stehen für das Wesen von Prophetie. Der Prophet stellt das Licht der Wahrheit in einer von Lügen verdunkelten Welt klar heraus. Die Sandalen gehörten Johannes dem Täufer. In diesem Dienst würdest du mein Offenbarungswort für die Menschen in der Welt sein.“

 

„Prophetie?!“, dachte ich bei mir. „Das wäre hervorragend. Ich habe mich schon immer danach gesehnt, zu verkünden, was Gott wirklich sagt. Es gibt so viele Lügen in der Welt und sogar in der Gemeinde. In diesen letzten Tagen brauchen wir dringend wahre Propheten.“

 

Doch das Ziehen in meinem Herzen hörte nicht auf. Im Gegenteil, es wurde noch stärker. Der Vater lächelte wieder zustimmend.

 

„Mein Sohn, du tust gut daran, über diese Gaben gründlich nachzudenken. Sie sind sehr mächtig und können sehr gefährlich sein, wenn man sie in einer falschen Herzenshaltung ausübt, so als würde man einen starken elektrischen Strom durch ein korrodiertes Kabel leiten. Viele haben diese Gaben gut eingesetzt und sind in meine Freude eingetreten, aber zu viele andere haben sich selbst und die Menschen um sie herum zerstört, indem sie diese Gaben missbraucht haben. Es steht dir frei, sie zu wählen, und ich werde mit dir und in dir wirken, damit du sie richtig einsetzt.“

 

„Ich danke dir, Vater, aber ich wünsche mir etwas, das tiefer geht und näher an Deinem Herzen ist.“

 

„Näher an meinem Herzen, mein Sohn? Nun gut, lass uns weitergehen.“ Als wir den Korridor weiter hinuntergingen, bemerkte ich zwei Dinge. Erstens wurde das Licht irgendwie schwächer und zweitens hörte ich in der Ferne ein leises Pochen. Es klang wie eine Trommel und obwohl ich mich darüber wunderte, schwieg ich.

 

Der nächste Tisch war aus glänzend poliertem Messing gefertigt. Darauf lag eine fein gearbeitete Trompete. Über der Tür stand „EVANGELISATION" in Buchstaben, die fast so hell wie die Sonne waren.

 

Wir blieben vor dem Tisch stehen, und ich wartete still darauf, dass mein Vater mir diesen Dienst erklären würde. Er begann zu sprechen. „Der Dienst der Evangelisation ist etwas ganz Besonderes im Reich Gottes. Der Messingtisch steht für mein Gericht über die Sünde. Die Trompete verkündet die frohe Botschaft, dass mein Sohn Jesus das Gericht für die Menschheit getragen hat. Die leuchtende Schrift ist ein Vorgeschmack auf das
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​​Der verborgene Garten des Herrn
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Die Einladung mit Ihm zu gehen
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​Der nächtliche Besucher


[image: ]













































Ein heiliges Fest
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Er steht da und wartet...
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​​Die Spuren der Herde
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Das Wort des Herrn (3)
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Prophetischer Geist
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​​Geistliche Übertragung
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Ein Farmer bei den Amish
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Tiefes Verlangen nach Gott
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Papas Mädchen


















​​Gebetsnacht
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​​Sünde ist eine Illusion
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​​Die wunderschön
geschmückte Braut
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​Ein Haus der Hingabe bauen
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​​Ströme in der Wüste
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Unter dem Apfelbaum
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Treue
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​​Henoch-Spaziergänge
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Einfachheit
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Tal der Entscheidung
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Religion ist eine Sackgasse
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Suche nach Gott
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Zerbrochenheit
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Zeichen Seines Redens
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​Der Berg des Herrn
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​Die Königskammer meiner Seele
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​​Die Königskammer meiner Seele (2)
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​​Reinige mich in Deiner Gegenwart


[image: ]





















​​Die neuen Reformatoren
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Engel, die sich versammeln
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Die Engel, die sich versammeln (2)
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Der Weg durch die Wüste
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Fokus








































Vergleiche
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​​Höher steigen
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​​Höher steigen (2)
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​​Höher steigen (3)
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​​Zu Füßen des Herrn sitzen
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Mein Geliebter kommt
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Tränen zu Seinen Füßen
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Ein Wohlgeruch
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Bis in den Tod will ich dich lieben...
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Die Gemeinschaft Seiner Leiden
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Gebetskammern
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Ansteckendes Gebet
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Verzweifeltes Gebet
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​​Verzweifeltes Gebet (2)
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Er kennt meinen Namen!

















Er kennt meinen Namen! (2)
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​​Stillsein – warum fällt
uns das so schwer?


[image: ]




















Tau der Nacht
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Herzensangelegenheiten
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​​Hingegebene Liebe
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Ein Blick aus Seinen Augen
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Ein schönes Herz
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​​Herrlich im Inneren
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​​Wunderschön im Geist
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​​Wunderschön im Herzen
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​​Wie wirst du in
Erinnerung bleiben?
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​Wie wirst du in
Erinnerung bleiben? (2)
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Das Flüstern Gottes
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Manifest
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Versetzt in eine höhere Dimension
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Bis Morgen
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Mein Herr
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Emporgehoben werden






Neu bekleidet










Ergriffen von Dir






Dranbleiben






​​Außergewöhnliche Liebe






Freisetzung






Lass mich lieben







​​Die Feder eines
geschickten Schreibers












Ich will ein Sohn sein






​​Die kostbare Perle






Erhöre mein Gebet






Ihn einladen










Sich nähernde Schritte






Der Tisch






​​Geistliche Kapazität






​​Zieh mich!






​​In voller Blüte






Kein anderer Name






​​Wirf dich in Seine Arme






Das Auge der Taube






Offenbarung des Verborgenen






Verborgener Wald







Neuanfänge






Die Fülle
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